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EUROPASS-ZEUGNISERLÄUTERUNG

1. BEZEICHNUNG DES BERUFES
10325001 Büntetés-végrehajtási főfelügyelő

2. ÜBERSETZTE BEZEICHNUNG DES BERUFES
Chefinspektor im Strafvollzugsdienst

(DIE ÜBERSETZUNG DER BEZEICHNUNG DIENT NUR ZUR INFORMATION)

3. BESCHREIBUNG DER FERTIGKEITEN UND KOMPETENZEN
- er nimmt die grundlegenden Aufgaben eines Chefinspektors beim Strafvollzugsdienst als Teil des Strafvollzugsdienst-Personals wahr;
- er nimmt die Aufgaben im Zusammenhang mit der Bewachung der Objekte des Strafvollzugsdienstes und der darin untergebrachten

Gefangenen wahr und beaufsichtigt die ihm unterstellten Personen bei der Erfüllung ihrer Aufgaben;
- er verwaltet die technischen Unterlagen des Waffenbestands der Haftanstalt, er übt eine bewaffnete Sicherheitsfunktion als

Transportleiter, Vorladungsleiter aus;
- er macht sich mit den Regeln für die Anwendung von Zwangsmaßnahmen vertraut und koordiniert das Verfahren nach der Anwendung;
- er hält den Kontakt mit dem Sicherheitsoffizier, dem Sicherheitsüberwachungsapparat, den Bezirks(haupt)leitern und den

Beschäftigungsaufsichtsbeamten;
- er organisiert die Wahrnehmung der Aufgaben der ihm unterstellten Bediensteten im Zusammenhang mit der Bewachung, Überwachung

und Kontrolle der Gefangenen und der Durchführung von Sicherheitsmaßnahmen;
- er gibt allgemeine und spezifische Einweisungen;
- er überprüft ständig die Tätigkeiten der Personen, die Sicherheitsaufgaben wahrnehmen;
- er führt genaue Aufzeichnungen über bestimmte Dienstunterlagen, erstattet seinem Vorgesetzten im Dienst Bericht;
- leitet und führt in Notfällen Gruppen und Einheiten, um die Ordnung beim Strafvollzugsdienst wiederherzustellen.

4. EINSTUFUNG DER FACHAUSBILDUNG IN DER EINHEITLICHEN KLASSIFIKATION DER
AUSBILDUNGSBEREICHE

1032 Personen- und Eigentumsschutz

(*) Bemerkungen:
1 in der Originalsprache. | 2 Die Übersetzung der Bezeichnung hat rein informativen Charakter. | 3 Bei Bedarf auszufüllen. Die
Zeugniserläuterung enthält weitere Informationen über den Abschluss, verfügt aber für sich genommen über keinen rechtlichen Status. Das
Format basiert auf dem Beschluss (EU) 2018/646 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. April 2018 über einen gemeinsamen
Rahmen für die Bereitstellung besserer Dienste für Fertigkeiten und Qualifikationen (Europass) und zur Aufhebung der Entscheidung Nr.
2241/2004/EG.
©EUROPÄISCHE UNION, 2002-2020 | europass.cedefop.europa.eu ©
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5. OFFIZIELLE GRUNDLAGE FÜR DIE ZEUGNISERLÄUTERUNG

Name und Status der die Zeugniserläuterung
ausstellenden Stelle

Name und Status der für die Anerkennung der
Zeugniserläuterung zuständigen nationalen Behörde

Ministerium für Innovation und Technologie

Niveau der Zeugniserläuterung (national oder
international)

NQR Stufe: 5

EQR Stufe: 5

DKRS-Nummer: 4

Bewertungsskala/Bestehensregeln

Fünf Stufen: 5 sehr gut
4 gut
3 befriedigend
2 mangelhaft
1 ungenügend

Serienzeichen der Zeugniserläuterung: CXK A
Bezeichnungen für die theoretischen und praktischen Fächer
der Fachbefähigungsprüfung und deren Noten anhand einer
fünfstufigen Skala

lfd. Nummer: 123456 schriftlich

Zeitpunkt der Ausstellung der Zeugniserläuterung: Berufliche und sicherheitstechnische Kompetenzen des
Chefinspektors im Strafvollzugsdienst 100% 5

2023.12.07
Projektaufgabe
Praktische Aufgabe des Chefinspektors im
Strafvollzugsdienst 100% 5

Ergebnis der Fachbefähigungsprüfung 100% 5

Zugang zur nächsten Schul-/Ausbildungsstufe

Hochschulausbildung

Internationale Abkommen

Sonstige Informationen in Bezug auf den Fachausbildungsprozess
Verordnung Nr. 30/2015 (VI.16.) BM

Rechtsgrundlagen
Regierungsverordnung 12/2020 (II. 7.) über die Umsetzung des Gesetzes über die Fachausbildung ,
Regierungsverordnung 319/2020 (VII. 1.) über die Änderung der Regierungsverordnung 12/2020 (II. 7.) über die Umsetzung des Gesetzes
über die Fachausbildung ,
Regierungsverordnung 11/2020 (II.7.) über die Umsetzung des Erwachsenenbildungsgesetzes,
Regierungsverordnung Nr. 292/2023 (VII. 6.) über die Änderungen der Regierungsverordnung, die sich aus der nachträglichen
Folgenabschätzung der Umstrukturierung der Berufsbildung ergeben.
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6. OFFIZIELL ANERKANNTE WEGE ZUR ERLANGUNG EINER ZEUGNISERLÄUTERUNG

Beschreibung der branchenbezogenen Grundprüfung und des
theoretischen und praktischen Unterrichts an beruflichen

Schulen
Prozentuale Aufteilung für das gesamte Programm

Gesamte Ausbildungsdauer 160 Stunden

Zugangsbedingungen:
- Bildungshintergrund: Abiturabschluss
- Berufliche Vorkenntnisse: OKJ 52 861 02 Qualifikation als Strafvollzugsinspektor. Die Berufsausbildung kann mit der Qualifikation
als Strafvollzugsinspektor I begonnen werden, der nach dem 1. September 1996 im Ausbildungszentrum des Strafvollzugsdienstes
erworben wurde (ID-Nr.: OKJ 52-861-01-0000- 00-00), und kann auch mit dem Abschluss des fachlichen Grundausbildungskurses in
Strafvollzugsverwaltung begonnen werden, der nach dem 1. September 1996 im Ausbildungszentrum des Strafvollzugsdienstes erworben
wurde.

Sonstige Informationen:

SCHRIFTLICHE PRÜFUNGSTÄTIGKEITEN
die Regeln für die Bewachung, Überwachung und Kontrolle im Zusammenhang mit den Aufgaben des Chefinspektors im
Strafvollzugsdienst; die Kenntnisse im Zusammenhang mit der Organisation und Verwaltung von Sicherheitskontrollen,
Sicherheitsüberprüfungen und Sicherheitsinspektionen; die Kenntnisse im Zusammenhang mit dem Einsatz von
Mobilitätseinschränkungsmitteln im Zusammenhang mit den Tätigkeiten des Chefinspektors im Strafvollzugsdienst; die komplexen und
umfassenden Regeln für Sicherheitsmaßnahmen; Regeln für den Einsatz von Zwangsmitteln im Zusammenhang mit der Tätigkeit des
Chefinspektors im Strafvollzugsdienst; Regeln für die Verwaltung und Organisation der Vorladung und des Transports; Regeln und
Inhaltselemente der Durchführung von Unterweisungen; Regeln für die Übergabe/Abnahme des Dienstes der Tätigkeit des Chefinspektors
im Strafvollzugsdienst; Regeln für die Tätigkeiten der Einsatzeinheit; die Bereitschaftsdiensttätigkeiten des Strafvollzugsdienstes und die
Modalitäten der Berichterstattung; die Modalitäten der Benachrichtigung, des Bereitschaftsdienstes und der besonderen Verfahrensregeln
des Strafvollzugsdienstes im Falle eines Notfalls

PROJEKTAUFGABEN
Als praktische Aufgabe demonstriert der Kandidat die Durchführung einer Unterweisung oder die praktische Anwendung seiner
Kenntnisse der Personal- oder Anstaltskontrolle bei den Aufgaben eines Chefinspektors im Strafvollzugsdienst, basierend auf den Daten
und Hilfsmitteln, die in der gegebenen Prüfungsaufgabe bereitgestellt werden. Bei der Erfüllung der Aufgabe trifft er mündliche Rechts-
und Fachmaßnahmen und erstellt die erforderlichen Unterlagen. Während der Durchführung der Aufgabe hält er die relevanten Daten und
Informationen schriftlich und ggf. in einem Computermodul fest. Fachgespräch mit der Prüfungskommission.

Die Programm- und Systemanforderungen sind verfügbar unter: https://ikk.hu
Dieser Anhang zum Ausbildungszeugnis wurde auf der Grundlage der vom für die berufliche Bildung zuständigen
Minister in die Dokumentation aufgenommenen Programmanforderungen entwickelt.
Nationalen Referenzzentrale: Nationale Agentur für Berufs- und Erwachsenenbildung: https://nrk.nive.hu

Leiter der Prüfungsorganisation:
Ausstellungsdatum: 2023.12.07 L. S.

3


